
Herr Rainer-Jörg Grube
Bezirksbürgermeister
Im Stadtbezirk Linden-Limmer
Über den Fachbereich Zentrale Dienste
Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
- OE 16.63.10 -
Trammplatz 2
30159 Hannover

                                                                                                                  Februar 2021

A N F R A G E gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der 
Landeshauptstadt Hannover in die nächste Sitzung des 
Stadtbezirksrates Linden-Limmer

Kastanie am Lichtenbergplatz

Der Lichtenbergplatz ist aktuell mit einem etwa kniehohen Zaun umgeben, eine 
Beschilderung des Grünflächenamtes der Landeshauptstadt Hannover („NICHT 
HIER!“ mit Illustration) weist darauf hin, dass Hunde dort nicht „ihr Geschäft 
verrichten sollen“.  Die Einzäunung erfolgte seinerzeit nach der Neuanpflanzung der 
Kastanie auf dem Platz, nachdem der Vorgängerbaum leider gefällt werden mußte. 
Grundsätzlich sind dort regelmäßig Bürger*innen, auch mit Hunden, auf dem Platz zu 
beobachten.

Ich frage die Verwaltung:

1. Was ist damals der genaue botanische Grund gewesen, warum die alte 
Kastanie gefällt werden mußte?

2. Was ist aus botanischer Sicht zu beachten, damit der dort befindliche Baum 
zukünftig keinen Schaden nimmt?

3. Ist es möglich, den Kreisradius des Zaunes zu verringern und ihn damit näher 
an die/um die Kastanie zu verlegen, um Raum für die Bürger*innen zu 
schaffen und gleichzeitig den Baum weiterhin zu schützen?
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